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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

RWV Amberg : FSV Großaitingen III 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:15 Uhr

RWV Amberg gegen FSV Großaitingen III: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FSV Großaitingen III am
Donnerstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (19:22 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) Partie gegen den RWV Amberg gesorgt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Stärk / Stärk beim 11:
9, 6:11, 11:8, 7:11, 13:15 gegen Morhart / Volkmann. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Trautwein / Zec beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Heinzelsperger /
Steidle. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Mit nur einem Satzverlust ging dann Hagen Stärk gegen Joachim Heinzelsperger durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig Chancen ließ Ewald Trautwein danach bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thomas Morhart. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Klaus Stärk zwar
einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Manfred Steidle aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Erwin Zec das Spiel gegen Rainer Volkmann noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. 8:11, 17:15, 11:7, 8:11,
8:11 hieß es am Schluss, als Hagen Stärk und Thomas Morhart sich am Tisch gegenüber standen.
Nicht ganz mithalten konnte Ewald Trautwein, beim 1:3 gegen Joachim Heinzelsperger, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Trautwein nun bei 17:11, während Heinzelsperger bislang 15 Siege und 9 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Stark im Hintertreffen war Klaus Stärk nach einem Zweisatzrückstand, machte
Rainer Volkmann dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch
mit 3:2. Was eine Wendung des Spiels! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: RWV Amberg 4 Punkte, FSV Großaitingen III 5
Punkte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Erwin Zec sein Spiel gegen Manfred Steidle letztlich in vier
Sätzen. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der FSV Großaitingen III verließ nach
spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der RWV Amberg nun ein Punktekonto von 19:9 Punkten auf, während
der FSV Großaitingen III vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen den TSV 1863
Schwabmünchen V ansteht, 22:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RWV Amberg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.03.2024 gegen den FSV Großaitingen IV.

 Statistik:
 RWV Amberg

Doppel: Stärk / Stärk 0:1, Trautwein / Zec 0:1 
Einzel: H. Stärk 1:1, E. Trautwein 1:1, K. Stärk 2:0, E. Zec 0:2 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.03.2024 (00:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 FSV Großaitingen III
Doppel: Morhart / Volkmann 1:0, Heinzelsperger / Steidle 1:0 
Einzel: T. Morhart 1:1, J. Heinzelsperger 1:1, R. Volkmann 1:1, M. Steidle 1:1


